
GR Christa Bauer 
 
In meinem Namen und im Namen der bis zuletzt im g21 
Prozess aktiven GR Mitglieder Rudolf Erdner, Erika 
Hönigschmid und Helmut Seibert stelle ich lt. § 46 der 
Gemeindeordnung folgenden 
 
 
Dringlichkeitsantrag:  
 
Der Gemeinderat möge auf die heutige Tagesordnung den 
Punkt „Gemeinde 21“ setzen. 
 
Begründung: 
 
Mit Beschluss vom 29.11.2005 hat der GR die Teilnahme am 
Bürgerbeteiligungsprozess „g21“ einstimmig beschlossen. 
Dieser Prozess hat nunmehr die Planungsphase beendet. 
 
Umso erklärungsbedürftiger für uns und alle jene Bürgerinnen 
und Bürger, die viele Stunden in die Planung kleiner und großer 
Projekte gesteckt haben, ist die Entscheidung des 
Bürgermeisters, den Prozess nicht mehr fortzusetzen. Das 
bedeutet, dass es keine weitere Phase gibt. 
 
Die Öffentlichkeit, unsere Bürgerinnen und Bürger und wir 
haben ein Recht auf Information, warum nach erheblichem 
Einsatz öffentlicher Geldmittel und hunderter Stunden 
Vorbereitungsarbeit der „g21“ Prozess vom Bürgermeister 
gestoppt worden ist. 
 


